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Kommunaler Nahverkehr Hessen 

Vertane Chance 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Mitglieder, 
 
zwei konstruktive Verhandlungstage zum TV-N Hessen zwischen dbb 
und KAV Hessen sollten es werden am 3. und 4. Februar 2026. Unser 
Ziel: Verbesserungen für unsere Mitglieder im hessischen Nahver-
kehr. Passiert ist wenig. Der KAV Hessen legte am Ende des zweiten 
Tages ein Angebot vor, das diesen Namen nicht verdient. Hinweise 
auf die angespannte Finanzsituation der kommunalen Verkehrsbe-
triebe gab es allerdings mehrfach. 
 
Details: 
Das Angebot der Arbeitgeberseite enthielt vereinzelte Verbesserungen und 
Klarstellungen bei der Eingruppierung sowie ein System zur stufengleichen 
Höhergruppierung, so wie es auch ansonsten im öffentlichen Dienst üblich 
ist. Das war es auch schon mit Verbesserungen im Mantel. Im Gegenzug 
erwartet der KAV Hessen von uns Verschlechterungen beim Krankengeld-
zuschusses. Außerdem ist die Arbeitgeberseite für den Fall der einer mög-
lichen künftigen wirtschaftlichen Schieflage der Unternehmen bereit, in 
Restrukturierungsverhandlungen mit uns einzusteigen. Gemeint ist damit, 
dass über Absenkungen des Tarifniveaus verhandelt wird. Gepaart war al-
les mit einer überlangen Laufzeit des Tarifvertrages von vier Jahren. Dieses 
Angebot haben wir abgelehnt. 
 
Bewertung: 
Es wirkt so, als hätten die Tarifverhandlungen zum Manteltarifvertrag 2026 
für die Arbeitgeberseite immer noch nicht begonnen. Eine Auseinanderset-
zung mit unseren Forderungen fand nur dort statt, wo sie abgelehnt wur-
den. Hier haben die Arbeitgebenden eine Chance vertan, Ruhe in die Be-
triebe zu bringen. Auch wir sind uns der angespannten finanziellen Lage in 
den Unternehmen und Kommunen bewusst. Dabei ist die Politik in der 
Pflicht, nachzusteuern. Wer guten kommunalen Nahverkehr erwartet, kann 
keine Nullrunde in den Manteltarifverhandlungen 2026 anbieten. 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Wir kämpfen für Dich und Deine Interessen! 
Deshalb: Werde bei uns Mitglied! Jetzt! 

 
 
 
 
 

Der dbb hilft! 
 
Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten 
kompetente Fachgewerkschaften mit insgesamt mehr als 1,3 Millionen 
Mitgliedern den Beschäftigten des öffentlichen Diensts und seiner 
privatisierten Bereiche Unterstützung sowohl in tarifvertraglichen und 
beamtenrechtlichen Fragen, als auch im Falle von beruflichen 
Rechtsstreitigkeiten.  
Nur Nähe mit einer persönlich überzeugenden Ansprache jedes Mitglieds 
schafft auch das nötige Vertrauen in die Durchsetzungskraft einer 
Solidargemeinschaft. 
Der dbb beamtenbund und tarifunion weiß um die Besonderheiten im 
öffentlichen Dienst und seiner privatisierten Bereiche.  
Nähe zu den Mitgliedern ist die Stärke des dbb.  
Wir informieren schnell und vor Ort über www.dbb.de, über Flugblätter dbb 
news und unsere Magazine dbb magazin und tacheles. 
Mitglied werden und Mitglied bleiben in Ihrer zuständigen 
Fachgewerkschaft von dbb beamtenbund und tarifunion – es lohnt sich! 
 

 

Hintergrund: 
Der Tarifvertrag zur Regelung der Entgeltregelungen bei den Nahver-
kehrsbetrieben Hessen (TV-N Hessen) wurde durch den dbb fristgerecht 
gekündigt. Unser Ziel ist es weiterhin, den Manteltarifvertrag an die ge-
änderten Rahmenbedingungen des kommunalen Nahverkehrs in Hessen 
anzupassen. Dazu gehören jetzt die Mantelregelungen mit allem, was 
dazu gehört, wie Zuschlägen, Urlaub usw. Da Anforderungen und Ar-
beitsbelastungen ständig steigen, ist es notwendig, Verbesserungen für 
alle Beschäftigten zu erreichen.  
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